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Büroassistent/in EBA


Name/Vorname Lernende/r:     
 FORMCHECKBOX 
 weiblich
      FORMCHECKBOX 
 männlich
Geburtsdatum:      
Ausbildungsbetrieb/Ort:     
Website des Ausbildungsbetriebes: www:     
Fragebogen zum Qualifikationsgespräch
Auszug aus den Ausführungsbestimmungen
Grundlage des Qualifikationsgesprächs bildet die Schlussfassung des Kompetenzendiagramms (Teil 1 "Betriebliche und überbetriebliche Fachkompetenzen"). Zusammen mit der Berufsbildnerin bzw. dem Berufsbildner bestimmt die lernende Person drei der sechs Fachkompetenzen aus dem Kompetenzendiagramm (z.B. Umgang mit Kunden, Erstellen von Dokumenten, Arbeiten in betrieblichen Abläufen). Diese drei Fachkompetenzen werden der für die Prüfung verantwortlichen Stelle mitgeteilt, gleichzeitig wird die Schlussfassung des Kompetenzendiagramms (Teil 1 und 2) eingereicht. 
Aus den angegebenen drei Fachkompetenzen wählen die Prüfungsexpertinnen/-experten zwei aus und überprüfen die im Kompetenzendiagramm erreichte Stufe. 
Kreuzen Sie bitte die 3 Fachkompetenzen an, zu denen die lernende Person befragt werden möchte: 

	Fachkompetenz
	Ankreuzen 

	1
	Umgang mit Kunden  
	 FORMCHECKBOX 


	2
	Erstellen von Dokumenten 
	 FORMCHECKBOX 


	3
	Arbeiten in betrieblichen Abläufen   
	 FORMCHECKBOX 


	4
	Terminplanung
	 FORMCHECKBOX 


	5
	Umgang mit Büroeinrichtungen 
	 FORMCHECKBOX 


	6
	Umgang mit Daten 
	 FORMCHECKBOX 



Basierend auf dem Kapitel 7 der Lern- und Leistungsdokumentation „Ich weiss was ich kann – Meine Stärken kennen“ wird zusätzlich die berufliche Entwicklung der lernenden Person während der Ausbildung überprüft. Dabei schildert die lernende Person ihren Lernprozess und äussert sich zu ihrem beruflichen Potenzial, ihrem aktuellen beruflichen Profil und ihren beruflichen Perspektiven. 
	Datum:


	Unterschrift Lernende/r:

	Datum:


	Stempel / Unterschrift Lehrbetrieb 




Die Zustellung des Fragebogens und der unterschriebenen Schlussversion des Kompetenzendiagramms erfolgt in 3-facher Ausführung gemäss den jeweiligen Informationen der zuständigen Prüfungsorganisation. 
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